
Der VBC Stein an der Schweizermeisterschaft in Genf 
 
 
Die Minivolleyballerinnen D vom VBC Stein haben sich an der 
Aargauermeisterschaft für die Schweizermeisterschaft in Genf qualifiziert. 
Mit dem Motto:“ das Beste geben und nehmen, was es dafür gibt“, reiste man 
mit dem Bus nach Genf. 
 
Man wusste, dass die Auslosung der Gruppenspiele sehr entscheidend ist, ob 
man vorne mit dabei sei kann oder nicht. So kam es, dass das Glück nicht ganz 
auf der Seite der Steinerinnen lag, denn das Team des VBC Köniz, welches 
schlussendlich als Sieger auf dem Podest stand sowie der Drittplatzierte, Volleya 
Obwalden, wurden derselben Gruppe zugeteilt. 
 
Das Spiel gegen den Volleya Obwalden war lange ausgeglichen bis die 
Steinerinnen dann doch in Rücklage gerieten (26:24, 25:16). Hinter diesen 
beiden sehr guten Teams erreichten die Spielerinnen des VBC Stein den dritten 
Platz in der 5-er Gruppe. So war klar, dass sie im Mittelfeld um die Plätze 9-16 
spielen werden. Von nun an waren die Spiele sehr ausgeglichen und manchmal 
entschieden nur zwei Punkte über Sieg oder Niederlage. 
 
Mit vielen blauen Flecken, Prellungen und einigen Schürfungen, die der 
Betonboden forderte, durften die Minivolleyballerinnen mit dem guten 12. 
Schlussrang zufrieden sein. Die Eindrücke und das Erlebnis, an einem solchen 
Anlass dabei zu sein, lassen die schmerzenden Glieder Vergessenheit sein. 
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